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Pass Ulrike Hecht 

 
 

Abbau von Vorurteilen gegenüber psychisch Kranken  
 

 
PROJEKTBESCHREIBUNG 

 
Ziel: 
Abbau von Vorurteilen gegenüber psychisch Kranken  
d.h.Verringerung von Berührungsängsten, Erfahrungen mit dem Alltag dieser Menschen, 
Arbeitsweise des multiprofessionellen Teams 
 

Zielgruppe: Jugendliche ab 14 Jahren  
 

Planungsstruktur: 
1. Modul: Schulbesuch 
 
Ein Arzt,  eine Pflegeperson oder SeelsorgerIn besucht die Schulklasse und informiert anhand 
ev. pers. Erfahrungen der SchülerInnen in  leicht verständlicher Form über verschiedene 
psychiatrische Krankheitsbilder. 
 
2. Modul: KH-Besuch 
 
08.30 SeSo-Stelle: Info über Ablauf (Teilung der Klasse in 2 Gruppen) 
09.00 Stationen Besinnungsrunde auf 2 Stationen mit je 1 Gruppe, anschl.  
  Stationsbesichtigung 
10.15 SeSo-Stelle Wie arbeitet SeSo auf diesen Stationen? 
10.45 SeSo-Stelle Info-Austausch der beiden Gruppen, Fragemöglichkeit 
11.15 Kirche/ökum. Kapelle Besichtigung  
12.15 Ende des Besuchs 

 
 
 
3. Modul: Historischer Teil 
 
Variante 1: Ab ca  11 Uhr anschließend an Modul  2 und umfasst ca. zwei Stunden 
Variante 2: Eigenständiges Modul, vor Ort, mit eigenem Termin 
Ort:   Seelsorgestelle 
  
Historisches Allgemein (NS-Zeit hier) 



• Welche Anstalten waren hier? 
• Welches Ziel verfolgte man? 
• Patienten-Zahlen 
• Video (6 Min) - (betroffene Kinder und Ärzte) 
• Nachbesprechung des Videos 
 
Pflege  
• Handlungsweise 
• Widerstand 
 
Seelsorge  
• Arbeit während der Kriegszeit 
• Widerstand 
 
Anschließend Rundgang durch das Areal mit Hinweise auf Gedenkstätten  
 
Abschließend Feedbackbogen  
 
 
Dieser Projektablauf wurde in Zusammenarbeit von Seelsorge und gerontopsychiatrischer Pflege 
entwickelt und wird mit den konkreten Möglichkeiten und Bedürfnissen von Station und Schule 
abgestimmt, damit vor allem die Patienten nicht unnötig belastet werden. 
 
Um die Abwicklung dieses Projekts, welches von mir als  Seelsorgerin und einer Pflegeperson 
gestaltet wird,  zeitgerecht planen zu können, bitte ich um Kontaktaufnahme mindestens 1 
Monat vor dem gewünschten Termin. 
 
Variationswünsche für die Gestaltung  bitte mit mir direkt vereinbaren: 
e-mail: Ulrike.hecht@wienkav.at 
 
 
 
 
 
 
 


